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ZÜRICH 1879. 24. Mai.

Snfenttc im gleßeHparter" finb bei ber großen Uerbrettnng bess ßlattea no» nm fo ruberem (Erfolg, als biefelben je eine ganje ?8od)e anfliegen nnb beadjtet merben
anferatanfträge finb etnjnfenben an bte jUtnoncen-f*pcbüton non <|>rcû" gtüftfi & £o., 4Warhtga[fe 14 Büririj. Irrels pro Jteife 30 ?tp,; beHUPiebertjolnngen

roirb großer SUBarf berollltgt. Jlusftnnft üßer «de in biefem Änjefger erfrijeinenben Annoncen rofrb nnenfgefffidi erttjettt.

na BEI ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Sommer - Restauration, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon, für 1000 Personen.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

\ffENT
J.'Brandt&G.W.v.Nawpocki

Civil Jngenieure
ß E R L 1 N ^ > k'/Kiger-StrA^:

[504]

(Sin jungtï ÎDÎann, roeldjer feine Cernjcit in
einem SontFjnuje abfolmrte unb gegenroärtig in
einem !8aumroot(rcaarengefd)äft fonbitionirt,
roünfdjt [eine jeÇige Stellung auf Witte ob. l(nbe
Juni 311 iinbern. [338

tSin äufjerit (olibet uub djaraflcrooller SRann
uon mittlerem Hilter, ücrljeivailjct aber oljnc
itinber, in fdJriftHdjen Arbeiten beroanbert, foroie
baartaulionsfäljig, ber oiele gaÇre in einem
(jicfigeu öieidjätte tfiätig roar, unb bie beften
3icferenjen befi^t, roünfdjt ©tettuug als SBer;
roaiter eines jperrfdjaftsiguteä ober iu einem
C!tabliffcincnt :c. ?tnfpvüdje ganj befdjeiben,
ba eiu ftilles ?eben altem 3(nberu uorgejogeu
roürbe.

'
[340

J. GL Höchstetter, Furth i. Wald, bayer. Grenzstadt.
Commission, Spedition, äc Inoasso [525]

empfiehlt sich zur Uebcrnahme von Zollabfertigung- in completen "Wagenladungen
als auch in Stückgut auf den Bahnhöfen der k. bayer. Staatsbahn und der k. k. priv.
bömischen Westbahn und verspricht billigste, reellste und prompteste Bedienung.

Vis à vis der bayer. Zollhalle eigenes Lagerhaus mit entsprechenden Räumen.

Ijiiizer Märzenbier
aus der

Brauerei der Grebrüder Hatschek.
Prämiirt in

Paris Linz Steyr Wels Wien.
Wir baben die alleinige Vertretung für die Schweiz Herrn

L. Gonzenbach-Högger in St. Gallen
übergeben und empfehlen denselben bestens.

Linz, 15. Apvü 1879.

Gebrüder Hatschek.

Auf obiges Circulai- der Firma Gebrüder Hatschek,
Bierbrauerei in Linz, Bezug nehmend, erlaube mir, dieses wirklich in
jeder Beziehung vortreffliche und gesunde Linzer Märzenbier den
Herren Wirthen und Privaten auf's Beste zu empfehlen

[OF37GJ
Gonzenbach-Högger.

St. Gallen.

glitt wttttoerfdjonett $tlai.

3m untubcrfdjonen Neonat SCftai

SSor groft bie Änofnen (prangen

©od) ift bie ©aat im ©djmei^etianb
5£)e§ £)cnfer§ aufgegangen!

3m rounberfdjönen SRonat SDcai

9tl§ alte Säume troffen,

3ft aud) '§ ^Minamtätggefiiljl
3m ©djuietjeroolt erfoffen!

3m lounbcrfdjönen ÏÏJconat ffltai
O-Bom Rimmel gtefjt'S in SSädjcn

Zoll nidjt ein äctjter 33auboi§ fid)
?tn ber Sßerfaffung riidjen?

3m rounberfdjönen 3)îonat 9Jtai

©onft 93Iütlj' an SBlütt)' fidj brängen ;

2tn Süiirrie, bie einft frücljtefdjwer,
SBirb man bie 9Jcenfdjen tjiingcn.

3m nuinbevfd) önen SJconat SKai

9îodj faum bie Sturnen fprie&en;

©od) toerben balb oom iBlutgeriift
SDie rottjen 9tö§tein fliegen.

3m rounberfdjönen äJconat SDîat

©id) 3un9 U11° SCIt erfreuten;
93alb tjört man jeët, ftatt greubcnfdjrct,
?lrnt]üttber=®tocfen läuten

- Hotel Habis ffll |
(Hotel II. Ranges) $I

j| frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle ^
H und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und x
- Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, «

Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 12J/2 Uhr s
à Fr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute J
Küche, feine in- und ausländische Weine; feines offenes ¥
Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. ö

Hochachtungsvoll empfielt sich ^

(539n) E. Habisreutinger. §i

24. IVI a i.

Inserate im Mcbelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes vov unt so sicherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden
Inserataufträge stnd einzusenden an die Knnoncen-Kz-pedition von Grell Iiüßki 6 ßo., Marktgasse 14 Zürich. Preis pro Zeile 3V Ap,; bei Wiederholungen

wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annonce» wird unentgeltlich ertheilt.

ARS -si VVSRZW
?ravlltv»lle à«8iât iìuk 8tîtàt, 8ev nnà (ìîeliii'xe.

lisais Ii-ìirà- unà arrsAswätrlts ^lasstrsuvirsirrs. l'rskMàs Xilvirs.
l's.rll.ilisri- rurà vsssllssltattsssssri s.rrk LsstsIlruaK. Srits LdalluriAsn kiir Vlsràs.

divil -Inllsnisvi s
^ c kt l. I n ^> > ^V?igsr.8N'^.

sS04s

Stelle-Gesuch.
t?i» jungcr Mann, welcher seine Lehrzeit in

einem Bankhaus? absàirtc nnd gegenwärtig in
einem Baumwollwaarengeschäsl konditionin.
wünscht seine jetzige Stellung aus Mitte od. t'udc
Iuui zu andern. sZZ8

Stelle-Gesuch.
tînt äußerst solider und chaiattrrvollcr Mann

baarkautionssähig^ der viele Jahre iu einen,
hiesigen Geichäste thätig war. und dic besten
Rcsercuzen besitzt, wünscht Stellung als Ver¬

wind!.
'

^>Z40

au8 àer

?rämiirt in
i^ris là? 8te)r >Và ^Vien.

>Vir Iiabvu «lis allsiuiAS Vertretung kiir «lis Lvirweiö Ilsrrn

überleben unà empislileu àsiiselben bestens.

Lrsdi'tiâsi' Ustsedà.

^ltl niiigos Liroular àsr l?irma (Aedriìàer Hatsokek, IZior-
brauersi in I.ÌN2!, üs^ug risbmeuà, erlaube mir, àisses vvirklivli in
jsàsr KsxivlniitA vortreMiolis nnà gesuuàv I^insivr Mlèir^eirbier àeri
Herren >Virt.Iien unà ?rivatsn auk's Reste xu empkeblsn

s0t?37vs
Qon^sntzaotr-IIöKZsi'.

St. Sailen.

Im wunderschönen Mai.

Im wuiiderschöncn Monat Mai
Vor Frost die Knospen sprangen!

Doch ist dic Saat im Schweizerland
Des Henkers ausgegangen!

Im wunderschönen Monat Mai
Als alle Bäume troffen,

Ist auch 's Humanitätsgefnhl

Im Schweizervolk ersoffen!

Im wundcrschöneu Monat Mai
(Vom Himmel gießt's iu Bächcn

Soll nicht cin achter Vaudois sich

An der Verfassung rächen?

^m wunderschönen Monat Mai
Sonst Blüth' an Blüth' sich drängen;
Au Bäume, die einst früchteschwer,

Wird mau die Menschen hangen.

Im lvuuderschöncn Monat Mai
Noch kaum die Blumen sprießen;

Doch werden bald vom Blutgerüst
Die rothen Röslein fließen.

Im ivuuderschönen Monat Mai
Sich Jung uud Alt erfreutem;
Bald hört man jetzt, statt Freudeuschrei,

Armsünder-Glocken läuten

- Hotel Hadls M s

(Hotsl II. lìsrisss) Z
E
D trsi am lZaliirirotplà AsIiZASir vrs-à-vis àsr LiristsiAlrallö ^
^ urrà àss ?ost- unà IsIsArapIrsniiursaus. Orosoìrlcsn- unà »
^ VIön8tllrä.mrsi8tation in unwittslbarsr ^Ars. ^rnrnisiprsiso, »

Lsrvivö inbsAriffsu, von I?r. 1. 75 s.u. laiils à'trôts 12^/2 IIIu- S

à l'r. 2. 5V. ksstauratioii ürr ?s.rtsrrs mit lerrasss. Lluto Z

Xüolrs, ksiirs in- unà auslânàisvirs >?Vöins; töiirss oissnss U

kitzr. ^utlllkrksams lZsàioriuilA. LilIiAsto l?rsr8s. z

HoottULlituilAsvoll smptìslt siolr ^
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